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(54) Anpassbare Umschlagmappe

(57) Die Erfindung betrifft eine anpassbare Um-
schlagmappe (1) mit einem ersten und einem zweiten
Deckelelement (2, 4), die den Umschlag bilden, einem
zwischen den Deckelelementen (2, 4) angeordneten
Rücken (3) mit veränderbarer Breite (B, B’), der mit we-
nigstens einem der Deckelelemente (2, 4) in der Weise
einstückig verbunden ist, dass der Rücken (3) bei der
Verbreiterung zumindest teilweise aus einem zum Rük-
ken (3) hin weisenden Teil des Deckelelementes (2, 4)
gebildet wird.

Aufgabe der Erfindung ist es, eine anpassbare Um-
schlagmappe anzubieten, die einen einstellbaren Rük-

ken aufweist und bei der zusätzlich die Umschlaggrößen
einstellbar sind und diese Einstellung fixierbar ist.

Die erfindungsgemäße Aufgabe wird gelöst durch
wenigstens ein Fixierelement, das in der Weise zwischen
Deckelelement (2, 4) und Schuber (5) wirkend angeord-
net ist, dass der Schuber (5) in beliebiger Position relativ
zu dem Deckelelement (2, 4) auf der Verschiebestrecke
(7) festlegbar ist. Die Aufgabe wird weiterhin gelöst durch
eine Heftzunge, die mit dem Schuber verbunden ist und
teilweise durch Verschiebeschlitze hindurchragt, wobei
die Länge der Verschiebeschlitze die Länge des Ver-
schiebeweges des Schubers gegenüber dem zweiten
Deckelelement vorgibt.
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